
 

 

D´Rat guk 
Diözesanrat – gut und kurz  

 

Kurzinfo aus der Vollversammlung vom 17. und 18. November 2023 

Zukunft der Kirche war in den Beratungen zu K2030 ebenso wie in den Überlegungen zu 

einer synodal handelnden Erzdiözese das übergeordnete Thema.  

 

Synodalität: Umsetzung in der Erzdiözese Freiburg – Gespräch mit Erzbischof Stephan Burger 

Erzbischof Stephan Burger stellte der Vollversammlung sein Bild einer synodalen Kirche, sein 

Verständnis von Ausübung des Bischofsamtes in einer synodal geprägten Kirche vor. Wichtig 

war den Delegierten, dass auf die Erfahrungen aus Weltsynode und Synodalem Weg auch bei 

der Umsetzung von Synodalität in der Erzdiözese zurückgegriffen werden muss. Das stellt 

besonders im Kirchenentwicklungsprozess 2030 eine Herausforderung dar.  

 

Kirchenentwicklung 2030  

Die drei Schwerpunktthemen Pastorale Zentren, Substruktur der Pfarrei und das Stellenbe-

setzungs-/Bewerbungsverfahren für künftige Pfarrer erläuterte Wolfgang Müller, Projektlei-

tung K2030. Er stellte heraus, dass die derzeitigen Überlegungen kein fertiges Konstrukt 

darstellen, sondern noch vielerlei Klärungen und Weiterentwicklungen bedürfen. Der derzei-

tige Stand dieser Überlegungen ist auch Gegenstand der Infobar am 20. November.  
 

Anhörung zur PR-Satzung 

Die Satzung der künftigen Pfarreiräte wurde in einem Arbeitspaket erarbeitet und der 

Vollversammlung vorgestellt. Wertvolle Hinweise von den Mitgliedern des Diözesanrates vor 

allem zu den Ausführungen zu Aufgaben, Zusammensetzung, Amtszeit und 

Amtszeitbegrenzung, Arbeitsweise des Vorstands und der Festlegung des Wahlalters aus der 

Praxis wurden aufgenommen und werden im Arbeitspaket weiterbearbeitet. 

 

Anträge 

Der Antrag des Vorstands, dass die Möglichkeit einer digitalen Teilnahme an einer 

Vollversammlung nur angeboten wird, wenn das Tagungshaus die technischen 

Voraussetzungen dafür bietet, wurde angenommen. 

Weiterhin wurde der Initiativantrag „Gemeinsam gegen Antisemitismus: Aufruf zu 

Solidarität!“ mit großer Mehrheit angenommen. 

 

 

 

Rastatt, 18. November 2023 

Weitere Informationen aus dem Diözesanrat auf www.dioezesanrat-freiburg.de  

http://www.dioezesanrat-freiburg.de/

